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»
Früchte reifen 

durch die Sonne.
Menschen reifen 
durch die Liebe.

«
J U L I U S  L A N G B E H N
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Liebe Leserinnen und Leser, 

durch all das Abschotten, Isolieren und „Social 
Distancing“, welches die Corona-Krise aktuell 
verlangt, kann einem schon mal die Decke auf 
den Kopf fallen. Wir alle möchten uns auch wei-
terhin bewegen, unser Immunsystem stärken 
und die Zeit im Freien genießen – aber auch hier 
müssen die geltenden Corona-Schutzmaßnah-
men berücksichtigt und eingehalten werden. In 
der Natur kann man diese am besten einhalten. 
Entdecken Sie auch gerade die Natur mit an-
deren Augen? Nehmen wir viele Dinge anders 
wahr, als vor der Corona-Pandemie? Wo fühlen 

Sie sich im Moment besonders wohl? Haben 
Sie nach den vielen Tagen der Ausgangsbe-
schränkung einen neuen Lieblingsplatz in Ihrer 
Wohnung oder draußen an der frischen Luft ent-
deckt? Wir haben mal nachgefragt bei Menschen 
in der Region auf den Seiten 4 und 5. 
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des Monats, der ADFC Ortsverband Sendenhorst, 
setzt das perfekt um. Beliebt sind vor allem die 
Feierabendtouren. Aufgrund der Corona-Krise 
sind die Termine für diesen Sommer aber noch 
nicht festgelegt. In der nächsten Ausgabe wer-

den wir Ihnen den Radelplan für das Jahr 2020 
vorstellen. Maria Schäfer, Ansprechpartnerin der 
ADFC Ortsgruppe Sendenhorst, gibt uns in die-
ser Ausgabe einen kleinen Einblick in die knapp 
60 Kilometer lange Tour zur Heidelbeerplantage 
Wassermann nach Telgte. Mehr dazu lesen Sie auf 
den Seiten 8 und 9.
Sie brauchen noch ein passendes Fahrrad? Oder 
möchten gerne umsteigen auf ein Pedelec? Pede-
lecs sind voll im Trend, kein Wunder, dass auch die 
Auswahl beim Fachhändler Zweirad Hagedorn in 
Ahlen und Sendenhorst immer größer wird. Für 
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trofahrrad. Mit ein bisschen Glück gewinnen Sie 
bei unserem Gewinnspiel auf Seite 26 einen Fahr-
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Nicht nur der Sommeranfang beginnt im Juni, 
sondern auch die Plage mit dem Eichenprozes-
sionsspinner. Rund um befallene Bäume wird 
es damit für Mensch und Tier gefährlich. Ganz 
wichtig: vor allem nicht anfassen, ganz egal, ob 
es sich um lebende Tiere oder alte Gespinstnester 
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auf den Seiten 10 und 11.
Starten Sie gut in den Sommeranfang am 20. Juni. 
Genießen Sie das hoffentlich weiterhin schöne 
Wetter und machen Sie das Beste aus der Situati-
on. Bleiben Sie gesund und passen auch weiterhin 
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Sommeranfang trotz 
Corona mit der Liebe 
zur Natur genießen…

Herzlichst, Ihre

Alexandra Wuttke 

Chefredakteurin

und das Team vom 

stadtland magazin

»
Früchte reifen durch 

die Sonne. Menschen reifen 
durch die Liebe. 

«
J U L I U S  L A N G B E H N
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Konrad Pumpe GmbH

Schörmelweg 24
48324 Sendenhorst

Tel: +49 (0) 2526 93 29 -21

E-Mail: bewerbung@pumpegmbh.de
www.pumpegmbh.de

KONRAD PUMPE GMBH

Sie möchten schon in der Ausbildung  
selbstständig arbeiten? Dann sind Sie bei  
uns an der richtigen Adresse!

In unserem Team erwartet Sie eine fachlich 
qualifizierte und handlungsorientierte Ausbil-
dung, in der Sie von Anfang an in die Projekte 
mit eingebunden werden. 

Wir freuen uns auf Ihre vollständige und aussagekräftige Bewerbung.

Zur Verstärkung unseres Teams bieten wir zum 01.08.2021 
folgende Ausbildungsplätze an:

› Ausbildung Feinwerkmechaniker Fachrichtung Zerspanungstechnik m/w/d
› Ausbildung Metallbauer Fachrichtung Konstruktionstechnik m/w/d
› Ausbildung Industriekaufmann m/w/d
› Ausbildung Technischer Produktdesigner m/w/d

Die Konrad Pumpe GmbH ist ein innovatives Unternehmen mit 
Sitz in Sendenhorst, welches sich auf die Entwicklung,  
Produktion und Montage individuell hochwertiger Elemente im 
Bereich Agrar-, Biogas- und Metalltechnik spezialisiert hat.

Egal, was passiert: Bloß nicht aufgeben – 
Gedanken von Wolfram Opperbeck

Wir brauchen in unserem Leben immer Zeiten 
des Wachstums und der Achtsamkeit. Aber das 
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nem Monat, der in der Natur viel zum Wachsen 
und Aufbauen schenkt. Wir brauchen so etwas 
nicht nur in einem bestimmten Monat des Jah-
res, sondern wir sollten auch in unserer Seele 
darauf achten, wo etwas wachsen und wo etwas 
abnehmen will, wo wir etwas zulassen und etwas 
loslassen sollen. Denn unsere Seele ist nicht sel-
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nicht nur in schweren Zeiten den Engel der Hilfe 
und der Toleranz, der unsere Seele befreit von 
allen Eintrübungen unserer Lebensgeschichte. 

Besonders brauchen wir  
diesen Engel an unserer Seite, 

wenn in uns ein negatives  
Bild von einem Mitmenschen 

hochkommt. 

Wer auch immer ein solcher Engel ist, er möge uns 
hinweisen auf die unantastbare Würde des anderen 
und uns dazu bewegen, dass wir auch über ihn die 
Sonne unseres Wohlwollens scheinen lassen. 
Gerade dürfen wir Gott sei Dank spüren, dass es 
Menschen gibt, die anderen an der Seite stehen. 
Egal, welcher Art die Menschen sind, denen sie 
Hilfe und Zuwendung zeigen. 

Ja, gerade jetzt spüren wir 
doch, dass unser Leben nicht 

allein zu bewältigen ist. 

Aber dazu braucht es keine Corona Epidemien, 
es gibt auch immer wieder Situationen, in denen 
wir schauen müssen, wer unsere Hilfe braucht. 
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liebe zeigen, wer diese Liebe jetzt besonders 
braucht. Aber auch wir selbst dürfen uns den 
Engel der Nächstenliebe wünschen, wenn wir in 
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zugehen, in unsere Not einzutreten und uns ein 
Stück unseres Lebens begleiten. 

Aber diese Engel kommen  
eben nicht vom Himmel, 

sondern müssen in Menschen 
stecken, die sich bewusst sind, 

wo sie gebraucht werden.

�	�
 ��&�
 /�		
 ��
 ���	�	
 ���&��	
 �	(��
 (�=
<

können wir der Kraft trauen, die in uns selber 
steckt. Auch öfter mal der eigenen Fröhlichkeit 
und Leichtigkeit trauen. 

Dabei ist es allerdings sicher 
auch nicht selten erforderlich, 
sich von übertriebenen Erwar-

tungen zu verabschieden. 

Denn nur wenn wir uns mit der eigenen Durch-
schnittlichkeit, mit den persönlichen Grenzen 
aussöhnen, können wir all das Positive sehen, 
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durchaus auch selbst verzeihen können und uns 
von der Illusion verabschieden, fehlerlos und 

Immer auch für 
andere da sein

MOMENT MAL BITTE

perfekt durchs Leben gehen zu können. Denn 
auch so können wir für andere da sein. 

Wichtig ist, gerade dann,  
wenn man sich selbst verletzt 

fühlt, verzeihen zu können.

Denn es gibt kein menschliches Zusammenleben 
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mer wieder werden wir einander verletzen. Bei 
allem, was wir tun, brauchen wir auch den Engel 
der Nüchternheit. Nein, das hat nichts mit Al-
kohol zu tun, aber es ist immer wieder wichtig, 
die eigene Situation richtig einzuschätzen, die 
Dramatisierungen aufzugeben. Denn nur mit der 
menschlichen Nüchternheit ist Klarheit zu brin-
gen in den Nebel menschlicher Beziehungs- und 
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auch, das eigene Ich öfter loszulassen, wenn es 
darum geht, sich einem anderen Menschen vol-
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Denn ohne dieses Sich- 
Überlassen kann  

keine Beziehung gelingen. 
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MEIN LIEBLINGSPLATZ

Ruhe und Zeit  
finden

Seit ein paar Wochen findet das Leben auf 

begrenztem Raum statt. Das kann einen-

gend sein, aber auch gemütlich. Ein Ort 

kann Sicherheit und Geborgenheit oder 

Freiheit und Zuversicht vermitteln. In Zei-

ten der Ausgangsbeschränkung kann ein 

Lieblingsplatz gegen Lagerkoller helfen. Er 

bietet Raum, wenn man durchatmen möch-

te oder sich zurückziehen muss. Das kann 

der Strandkorb im Garten oder der Tisch für 

das Home-Office sein. 

Deshalb haben wir mal nachgefragt bei un-

seren Leserinnen und Lesern:

»
Wo fühlen Sie sich im Moment 

besonders wohl? Haben Sie 
nach den vielen Tagen der 

Ausgangsbeschränkung einen 
neuen Lieblingsplatz in Ihrer 

Wohnung oder draußen an der 
frischen Luft entdeckt?

«

A N J A  K R E I M E R
K A N N  S I C H  N I C H T  A U F  

E I N E N  B E S T I M M T E N  
L I E B L I N G S O R T  F E S T L E G E N :  

Lieblingsplätze – da gibt es nicht nur 

einen, sondern wohl sehr viele, jeden-

falls für mich. Es sind die Orte, an denen 

ich spüre, dass Ruhe in mir Platz finden 

kann. Orte werden zu Lieblingsplätzen, 

wenn ich dort Gedanken einfach kom-

men und auch wieder gehen lassen kann 

– einfach im Hier und Jetzt sein und ge-

nießen. Ich reise gerne und fand bisher 

meine Lieblingsplätze oft dort, irgend-

wo unterwegs, weit weg von Alltag und 

Trubel zu Hause. Jetzt in „Corona-Zei-

ten“ ist Reisen (noch) nicht möglich und 

plötzlich finde ich meine Lieblingsplätze 

auch dort, wo Alltag ist – zu Hause! In 

diesen Zeiten finde ich die Ruhe im eige-

nen Garten. Die Achtsamkeit richtet sich 

mehr auf das, was schon (lange) da ist 

– direkt vor der Tür, so schön und nicht 

weit weg. Ich bin froh und auch dankbar, 

dass ich zu Hause mit meiner Familie 

meine Lieblingsplätze finden kann – auf 

einer Radtour entlang des Werseufers, 

im Strandkorb bei einer Tasse Kaffee 

und einem guten Buch: ein Urlaubsfee-

ling – und nicht nur der Ostseestrand 

lässt sich dort herbeiträumen.

B R I T TA  M A U S  
N U TZ T E  D I E  Z E I T,  U M  Ü B E R  D I E 

„ Z W A N G S PA U S E “  N A C H Z U D E N K E N : 

Tatsächlich ist der einzige Platz, an dem ich 

in den letzten Wochen sehr häufig war, un-

ser Garten. Nach der anfänglichen Corona-

Schockstarre mit Arbeitsverbot saß ich dort 

an den sonnigen Tagen täglich. Diese Zeit 

hatte ich vor Corona kaum. Dort habe ich 

dann darüber nachgedacht, was uns diese 

Zeit bringt und wie es danach irgendwann 

mal weitergehen wird und was es mit uns 

allen macht.

A U C H  E L K E  G R O S S E  P E R D E K A M P  
F I N D E T  E I N E N  I H R E R  L I E B L I N G S -

P L ÄTZ E  I N  D E R  N AT U R :  

Nach getaner Arbeit kann man hier den Tag 

genießen und den Abend ausklingen las-

sen. Ab und zu darf es dann auch mal eine 

kühle Flasche Bier am Lagerfeuer sein. Die-

sen schönen Platz konnte ich auch trotz der 

Beschränkungen aufsuchen und genießen.

4 www.stadtlandmagazin.de
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Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 
ca. 10 Stunden montags – freitags ab 16 Uhr.
Bewerbungen bitte an 
das Familienzentrum Kindertageseinrichtung 
Maria Montessori, Frau Renate Kersting, 
Kirchbergstr.1, 48324 Sendenhorst 
oder an Montessori.Kindergarten@onlinehome.de
Informationen über unsere Einrichtung 
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Reinigungskraft  auf 450 Euro-Basis 
ab sofort gesucht. 

STELLENANZEIGE
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D A S S  C H R I S T I A N  H Ö L S C H E R  
S I C H  A L S  V O R S I TZ E N D E R  D E S  

S E N D E N H O R S T E R  H E I M AT V E R E I N S  I N 
D E R  S TA D T  S E H R  W O H L F Ü H LT,  

L I E G T  N A H E :  

Mein Lieblingsplatz ist die ganze Senden-

horster Innenstadt innerhalb der Prome-

nade. Hier war ich viel mit meinem Hund 

Anton unterwegs. Er hat sich sehr über den 

großzügigen Auslauf gefreut. Mit den schö-

nen Plätzen im Herzen von Sendenhorst, 

kann ich mein Hobby, die Sendenhorster 

Geschichte und Heimatverein, prima er-

gänzen, auch in Corona-Zeiten.

F R E U T  S I C H  C H R I S T I N E  I LG N E R , 
W E N N  S I E  D I E  R U H E  U N D  D A S  S C H Ö -

N E  W E T T E R  N U TZ T,  U M  I M  H E I M I -
S C H E N  G A R T E N  Z U  E N TS PA N N E N .  

Mein Lieblingsplatz ist bei uns zu Hause im 

Garten am Teich – ein Ort zum Runterkom-

men, Genießen, Entspannen, Chillen, Rela-

xen, Spaß haben, Lesen und Unterhalten. 

Einfach zum Wohlfühlen.

A D E L H E I D  N O L D E S 
H AT  I H R E N  L I E B L I N G S P L ATZ 

I N  D E R  N AT U R  G E F U N D E N : 

Ich bin gerne in der Natur unterwegs. Am 

liebsten mag ich lange Sparziergänge mit 

meiner Hundedame Emma. Das ist Entspan-

nung für mich und schenkt mir die Kraft, mit 

den Herausforderungen des Alltags besser 

umzugehen.

5www.stadtlandmagazin.de



Daten in Zeiten von Corona ist nicht 
gerade einfach. Der Radiosender 
1Live wollte aushelfen und wagte ein 
Experiment, das es so im deutschen 
Radio noch nie gegeben hat.  Die 
Kandidatin Lena und ihr Date Nico 
durften zwei Stunden live daten – die 
Zuhörer konnten bei dem Date dabei 
sein und mitbestimmen. „Kommen-
tiert und WhatsAppt was das Zeug 
hält, denn euren Input geben wir 
sofort an Nico und Lena weiter“, dazu 
riefen die 1LIVE Moderatoren Larissa 
Rieß und Philipp Isterewicz auf. 

Wenige Tage nach dem Radiodate 
haben wir uns mit Nico Appelhoff in 
Verbindung gesetzt und mit ihm über 
die Erfahrungen des nicht alltäglichen 
Dates gesprochen. Der 31-Jährige, ge-
trennt lebende Münsteraner ist knapp 
1,80 Meter groß, hat dunkle Augen 
und dunkle Haare. Über sich selbst 
sagt der selbstständige Versicherungs-
kaufmann: „Ich bin spontan, lustig 
und zielstrebig, zudem bin ich sport-
lich und auch ein bisschen fußballver-
rückt. Mein Herz schlägt für Borussia 
Dortmund und dem TuS Hiltrup.“

EIN SPANNENDES EXPERIMENT

Das längste  
Radiodate  
der Welt

»

Ich liebe es, 
spontane  

und ausgefallene  
Dinge zu tun.

«
N I CO  A P P E L H O F F

6 www.stadtlandmagazin.de



Nico, wie bist du auf die Idee gekommen, 

dich bei 1LIVE zu bewerben? 

Nachdem meine Ehe nach drei Jahren zu 
scheitern scheint, habe ich gedacht, das ist ein 
feiner Weg in Corona Zeiten, jemand außer-
halb von Tinder und ElitePartner kennenzuler-
nen. Ich hatte mir vor 9 Monaten mein Leben 
auch noch anders vorgestellt, leider kam es 
dann zur Trennung und zu dieser Story. Ich saß 
mit meinem Kumpel Manuel im Auto und wir 
hörten dann diesen Beitrag.  Er und ich haben 
uns angesehen und dachten, das ist doch was 
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War es für dich das erste Blind Date? 

Ja, das habe ich auch so noch nie gemacht und 
ich fand es irre spannend. Eine neue Partnerin 
heute kennenzulernen, scheint schwerer als ge-
dacht, denn viele Menschen lernen sich so im 
Alltag auch nicht mehr kennen.

Was war für dich so besonders,  

an diesem Experiment teilzunehmen? 

Ich liebe es, spontane und ausgefallene Dinge 
zu tun. Besonders war, dass meine Dating Part-
nerin aus Münster kommt und wir somit eine 
echte Chance haben uns kennenzulernen, ohne 
große Reisen zu unternehmen. Besonders war 
auch das einmalige Format: Es gab so viele Zu-
hörer und Zuschauer.

Wie fühlt man sich bei einem  

Blind Date, wenn man weiß, dass eigentlich 

die ganze Welt mithört? 

Es fühlt sich spannend, aufregend und gut an, 
aber ist auch eigentlich nicht anders als ein nor-
males. Wenn man authentisch ist wie ich, kann 
sogar die ganze Welt zuhören aus meiner Sicht. 

Man denkt dort gar nicht mehr so darüber nach. 
Ich hatte aber das Gefühl, dass ich von der Zu-
hörerwelt etwas für meine noch bestehende Ehe 
gelyncht wurde, obwohl ich es durchaus legitim 
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verheiratet ist – und nach der Story, die ich da 
in den letzten Monaten durchgemacht hab, dann 
auch eine neue Partnerin suche. Deshalb mal se-
hen, wie die Lena das alles so auffasst. Frauen 
lassen sich ja schon von sowas leiten. Ich fand 
sie sehr sympathisch und nett.
Positiv fand ich die Resonanz insgesamt. Ich 
habe viel Zuspruch und auch sehr viele positi-
ve Nachrichten nach dem Blind Date aus dem 
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das Selbstvertrauen und man wächst an der 
_������������	('
 )&�
 =�����
 ���
 	�&�
<
 ���

„noch“ verheirateter Mann das getan zu ha-
ben, auch wenn es natürlich auch was Nega-
tives gab. Einige Kommentare von Menschen 
im Netz, die die angebliche Anonymität des 
Netzes nutzen wollten, um mir zu schaden. 
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Die Zuhörer konnten Mäuschen  

spielen und auch mitbestimmen.  

Was bedeutete das genau? 

Der Sektor konnte es live kommentieren und zu-
sehen. Wir haben davon nix mitbekommen. 

Themen habt ihr in dem Gespräch  

genug gefunden. Hättest du noch länger 

telefonieren können?

Wir hatten schnell eine gute und angenehme Ge-
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wir hätten noch lange weiterquatschen können. 
Es war cool und hat sehr viel Spaß gemacht.

S T A D T L A N D  M A G A Z I N  |  M E N S C H E N
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Freckenhorster Straße 1
48231 Warendorf
Tel / Fax 02581 781 15 21

Lange Straße 22
59302 Oelde
Tel / Fax 02522 29 22

Elmstraße 16
59320 Ennigerloh
Tel  02524 262 49 30

www.goldschmiede-buettner.com

Aus alt mach neu
In unserer Werkstatt arbeiten wir nach Ihren Ideen und Wünschen.  

Fragen Sie uns! Wir freuen uns auf Sie!
•   Hauseigene Uhrmacherwerkstatt  • 

•  Goldschmiedewerkstatt  •  Fasserwerkstatt  •

Und wie geht es nun weiter? 

Wir haben uns schon einmal am Aasee mit mei-
nem Hund zum Gassi gehen verabredet. Real ist 
dann doch einiges anders als vor der Kamera. 
Wir wollen nach Corona auch gern mal was Es-
sen gehen oder etwas anderes unternehmen. 
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nette Gespräch. Wir wünschen dir für die Zu-
kunft alles Gute.
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PLAGE –  
EICHENPROZESSIONSSPINNER

Gifthärchen- 
Saison beginnt 

Es geht wieder los – der Nachwuchs 
des Eichenprozessionsspinners  
bekommt gerade seine Gifthärchen. 
Rund um befallene Bäume wird es 
damit für Mensch und Tier gefährlich. 

Was ist eigentlich  

der Eichenprozessionsspinner? 

Der Eichenprozessionsspinner ist ein nachtakti-
ver Schmetterling. Das Problem sind vor allem 
die Raupen des Insektes. Der Falter-Nachwuchs 
bekommt seine mit Widerhaken ausgestatteten 
Gifthaare im dritten Larvenstadium. Die weißen 
Brennhaare, die leicht abbrechen und vom Wind 
weit verteilt werden können, verursachen Haut-
ausschläge – manchmal mit Quaddeln überall, 
dazu Reizungen an Mund- und Nasenschleim-
haut. Bronchitis, Husten und Asthma drohen 
beim Einatmen der winzig kleinen Härchen. 
Schwindel, Fieber, Bindehautentzündung kön-
nen Symptome sein.

Wo tritt der Eichenprozessionsspinner auf? 

Eigentlich trat der Eichenprozessionsspinner 
eher nur regional auf. Nach Angaben der Schutz-
gemeinschaft Deutscher Wald ist dieser aber 
mittlerweile bundesweit anzutreffen. Bevorzugt 
befallen die Raupen ältere, sonnige gelegene 
Eichen. Also vor allem solche, die zum Beispiel 
an Waldrändern, an Wegen oder in Siedlungen 
stehen. Die Raupen sammeln sich in Baumkro-
nen, Astgabeln und am Stamm. Dort bilden sie 
auch sogenannte Gespinstnester, in denen sich 
die Raupen schließlich verpuppen.

Und wenn der Eichenprozessionsspinner  

in meinem Garten ist?

Ganz wichtig: vor allem nicht anfassen, ganz 
egal ob es sich um lebende Tiere oder alte Ge-
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'
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dem Menschen noch gefährlich werden. Das 
Entfernen der Raupen und ihrer Nester sollte 
man auf jeden Fall Experten überlassen. Wer 
Eichenprozessionsspinner oder ihre Nester ent-
deckt, sollte das schnellstmöglich dem zustän-
digen Gesundheits- oder Gartenamt oder den 
Forstämtern melden.

Was tun, wenn man mit den Raupenhaaren 

in Berührung kommt? 
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den giftigen Haaren in Kontakt gekommen ist, 
sollte man sofort die Kleidung wechseln (mög-
lichst im Freien), duschen und die Haare wa-
schen. Die Kleidung bei mindestens 60 Grad 
waschen und die Schuhe nass reinigen. Brenn-
haare, die man auf seiner Kleidung sieht, kann 
man mit Klebestreifen entfernen. Treten aller-
gische Reaktionen auf, sollte man umgehend 
einen Arzt aufsuchen.

Wie lange dauert die Gefährdung an?

Die akute Gefahr ist während der Raupenfraßzeit 
des Schädlings am größten. Alte Gespinstnester 
des Eichenprozessionsspinners, ob am Baum 
haftend oder am Boden liegend, stellen eine an-
haltende Gefahrenquelle dar. Da die Raupenhaa-
re eine lange Haltbarkeit besitzen, reichern sie 
��&�
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an. Sie halten sich auch an den Kleidern und 
Schuhen und lösen bei Berührungen stets neue 
allergische Reaktionen aus.

»
Ganz wichtig:  

nicht anfassen,  
ganz egal ob es sich um  

lebende Tiere  
oder alte Gespinstnester 

handelt!
«
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Vorsichtsmaßnahmen

 »  Grundsätzlich die Befallsareale meiden
 » Raupen und Gespinste nicht berühren
 »  Sofortiger Kleiderwechsel und Duschbad  

mit Haarreinigung nach Kontakt mit  
Raupenhaaren

 » 
����	���&��
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 »  bei Bekämpfungsmaßnahmen Chemievoll-
schutzanzug und Atemschutz tragen

 » 
]��
_��*��	
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`Q�(����	����	
 
verzichten, solange Raupennester des  
Eichenprozessionsspinners erkennbar sind

 »  Bekämpfung wegen gesundheitlicher  
Belastung und spezieller Arbeitstechnik  
nur von Fachleuten durchführen lassen

In Sendenhorst und Albersloh wurden zur na-
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angebracht, denn zur Leibspeise der Blau- und 
Kohlmeise gehört die Raupe des Eichenprozes-
sionsspinners. Auch das Rotkehlchen ernährt 
sich von diesen Schädlingen. Ab März suchen 
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geleltern wechseln sich bei der Beschaffung 
der Nahrung ab. Mit Würmern und Raupen im 
Schnabel füttern sie sie ihren Nachwuchs. 

9www.stadtlandmagazin.de
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ADFC ORTSVERBAND SENDENHORST

Radfahren hält  
Körper und Geist fit

Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-
Club (Bundesverband) e. V. (ADFC) ist 
ein Verkehrsclub für Fahrradfahrer. Er 
fördert die sogenannte sanfte Mobili-
tät und ist als Interessenvertretung 
von Fahrradfahrern in deutschen 
Städten insbesondere in der Verkehrs-
politik aktiv. 

2017 feierte der ADFC Kreisverband Münster-
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Ortsgruppe mit ein paar Dutzend Fahrradbegeis-
terten ist er inzwischen auf über 4.300 Mitglie-
���
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ben in der Stadt Münster und in 25 Ortsgruppen. 
Auch der Ortsverband Sendenhorst ist auf dem 
Rad sehr aktiv. 

Die Sendenhorster  
Ortsgruppe wurde  

im November 2011 gegründet 
und hat aktuell 62 Mitglieder. 

Regelmäßige Treffs  
stehen im Kalender, um mit 

dem Rad zu touren.

Beliebt sind vor allem die Feierabendtouren. 
Jeweils im Wechsel mittwochs und donnerstags 
von April bis Anfang September führt die rund 
30 Kilometer lange Tour gemütlich über ruhige 
Straßen und Pättkes rund um Sendenhorst und 
���
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sind die Termine für diesen Sommer aber noch 
nicht genau festgelegt. In der nächsten Ausgabe 
werden wir Ihnen den Radelplan für das Jahr 
2020 vorstellen.
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Wir möchten in dieser Ausgabe aber schon mal 
einen Blick auf eine vergangene Tour werfen. 
Neben den Feierabendtouren stehen noch wei-
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plan. Die Tour, die uns Maria Schäfer, Ansprech-
partnerin der ADFC Ortsgruppe Sendenhorst, in 
dieser Ausgabe vorstellt, verspricht nicht nur 
Bewegung an der frischen Luft, sondern ist auch 
sicher kulinarisch ein Highlight. Die knappe 66 
Kilometer lange Tour führt zur Heidelbeerplan-
tage Wassermann nach Telgte. Hier wartet dann 
als Belohnung ein breitgefächertes Angebot rund 
um die blaue Superfrucht.
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Wer sich der Sendenhorster  

Ortsgruppe des ADFC anschließen  

möchte, kann sich gerne an  

Maria Schäfer (Tel. 02526 950284  

oder sendenhorst@adfc-ms.de)  

wenden. Auch für weitere  

Fragen steht die Ansprechpartnerin  

gerne zur Verfügung.

DIE TOUR ZUR HEIDELBEERPLANTAGE
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die Bauerschaften Storp, Wettendorf und Kreuz-
bach, vorbei am Haus Möllenbeck, am Haus 
Marktfort sowie am Haus Milte zum Kasewin-
kel. Im Kiebitzpohl geht es dann über den Ems-
���/�(
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statt. Hier besteht die Möglichkeit, die vielen 
Köstlichkeiten aus Heidelbeeren zu genießen 
oder sich selbst in die Plantage zu begeben, um 
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dann durch die Bauerschaft Mersch, am Rande 
der Klattenberge entlang nach Telgte. Weiter 
geht es kurz durch die Emsaue und Delsener 
Heide, bevor die letzte Etappe über den Radweg 
nach Alverskirchen und Sendenhorst führt. 

»
Eine wirklich schöne Tour, die 
wir eigentlich in diesem Jahr 
zum vierten Mal im Angebot 

haben. Auf der Hinfahrt ändern 
wir die Tour immer leicht. So 
gibt es immer was anderes zu 

sehen.
«

Neben dem Sommerplan werden wir in der kom-
menden Ausgabe eine zweitägige Tour, die der 
�����	
�=�	�����
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<
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stellen.
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ZWEIRAD HAGEDORN 

Ihr Spaß 
am Radfahren

Dass Pedelecs voll im Trend liegen, 
ist kein Geheimnis. Kein Wunder, 
dass auch die Auswahl bei dem Fach-
händler Zweirad Hagedorn in Ahlen 
und Sendenhorst immer größer wird. 
Komfortable Trekking E-Bikes, dy-
namisch gezeichnete Allrounder und 
Radreise SUV-Pedelecs mit Schlecht-
wegebereifung finden sich ebenso im 
Programm wie auch faltbare E-Bikes 
für Camper und Pendler. Ob für aus-
gedehnte Radreisen über Land oder 
kurze Strecken im innerstädtischen 
Bereich – für jede Situation gibt es das 
passende Elektrofahrrad. 

Die erste Entscheidung, der Sie sich stellen sollten: 

Wie will ich mein E-Bike 
nutzen? Und wofür? 

Eher in der Freizeit, als 
Mobilitätserweiterung oder 
aber als täglichen Begleiter 

für den Weg zur Arbeit?

Attraktive und zuverlässige E-Bike-Modelle 
gibt es nicht nur in vielen Preislagen, sondern 
auch in unterschiedlichen Ausführungen. E-Bi-
ke-Tiefeinsteiger sind ebenso gefragt wie agilere 
E-Bike-Trekking Modelle mit E-Bike-Trapez/
Herren-Rahmen.
Bei E-Bike-Akku und E-Bike-Antrieb setzt 
Zweirad Hagedorn unter anderem auf die Pre-
mium-Marken Cube, Cannondale, Rabeneick 
und Falter. Diese Marken stehen für verlässliche 
Qualität und eine hohe E-Bike-Reichweite.

»
Um Ihnen bei der Wahl etwas 
mehr Orientierung zu bieten, 
wollen wir uns die gängigsten 

Varianten näher anschauen 
und erklären, worauf genau zu 

achten ist.
«

Das besondere Angebot zu Beginn des Sommers
Mit dem Sommerangebot von Zweirad Hagedorn 
liegen Sie auf jeden Fall richtig. Für 2.999,00 
����
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Zweirad Hagedorn
Oststraße 16 –18
48324 Sendenhorst
Telefon 02526 9377429

www.zweirad-hagedorn.de

MEHR MÖGLICHKEIT – 

MEHR FAHRRADSPASS

Nyon ist mehr als nur ein Bordcomputer für E-
Bikes. Gemeinsam mit dem Online-Portal und 
der SmartphoneApp bietet Nyon E-Bike-Con-
nectivity der nächsten Generation. Als Teil eines 
intelligenten Systems begleitet dich Nyon von 
der Routenplanung über die Fahrt bis hin zur 
Auswertung deiner Aktivitäten. 

Planen Sie eigene Routen auf 
dem Online-Portal, Nyon 

oder der eBike Connect Smart-
phoneApp. 

Dank der Integration von Outdooractive-Inhalten, 
können Sie im Online-Portal eBike Connect ganz 
einfach und bequem spannende Routen in immer 
mehr Regionen entdecken und anschließend auf 
Nyon übertragen – Fahrradspaß der Extraklasse.

PASSENDES ZUBEHÖR GEHÖRT ZUM 

RADERLEBNIS FAST EBENSO SEHR WIE 

DAS RAD SELBST. 

Für nahezu alle Einsatzbereiche hat Zweirad 
Hagedorn deshalb ein großes Sortiment an spe-
ziellem Fahrradzubehör dauerhaft im Angebot. 
Beleuchtung, Schlösser, Schutzbleche und vieles 
mehr rüsten Sie und Ihr Rad für den täglichen 
Einsatz in der City aus. Rucksäcke und speziel-
le Radtaschen helfen Ihnen, das Wichtigste mit 
auf Tour zu nehmen. Radcomputer, GPS-Geräte, 
Rollentrainer und nicht zuletzt passende Sport-
ernährung sind ideales Equipment um sportli-
che Ambitionen gezielt zu verfolgen. Passendes 
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nen auf Tour und in der Werkstatt den Rücken 
frei und helfen, das geliebte Rad professionell 
instand zu halten.
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DER ARZT IHRES VERTRAUENS RÄT…

Neue Normalität

Seit einiger Zeit sieht sich die ganze 
Welt einer neuen Situation aus-
gesetzt. Aufgeschreckt durch die 
Ereignisse in Südeuropa versuchen 
wir hier, die Infektionsraten mit dem 
neuartigen Coronavirus niedrig zu 
halten, die Pandemie zu bremsen und 
unser Gesundheitssystem nicht kol-
labieren zu lassen. Hochansteckende 
Grippeviren kennen wir auch aus der 
Vergangenheit, von Pandemien im 
vergangenen Jahrhundert oder von 
fast alljährlichen Grippewellen, die 
ebenfalls viele Opfer fordern. Daher 
gibt es auch Stimmen, die sagen, 
die Bedrohung durch Corona sei gar 
nicht so groß. 
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WIR SIND FÜR SIE DA!

So sehr wir uns bemühen, Infektionen mit Co-
rona zu verhindern, dürfen wir nicht außer Acht 
lassen, dass es auch andere akute oder chroni-
sche Krankheiten gibt, die behandelt werden 
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beim Haus- oder Facharzt, weil sie befürchten, 
sich dort etwas einzufangen. Die Hygienestan-
dards sind in den Praxen aber so hoch, dass diese 
Sorge unbegründet ist. 

Gefährlicher ist es, eine akute 
Erkrankung zu verschleppen 

oder chronische Zustände 
nicht zu kontrollieren. 

Also zögern Sie nicht, für not-
wendige Untersuchungen 

zu Ihrem Hausarzt zu gehen!

WAS WIRD BLEIBEN?

Eines Tages wird es einen Impfstoff geben und 
Ruhe wird wieder einkehren. Aber wir können 
etwas daraus lernen. 

Es ist nämlich zu beobachten, 
dass in den letzten Wochen 

auch banale Erkältungskrank-
heiten deutlich abgenommen 

haben. 

Das mag am guten Wetter liegen, aber sicherlich 
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ließe sich also durch die entsprechenden Hygi-
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bei uns bald auch so sein, dass man sich aus Höf-
lichkeit seinen Mitmenschen gegenüber – wie in 
asiatischen Ländern – einen Mundschutz aufsetzt, 
wenn man erkältet ist. Oder dass man mit einem 
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sichtsmaßnahmen in ein Altenheim begibt. 

Wir wissen, dass regelmäßig die Grippe genauso 
gefährliche Lungenentzündungen verursacht wie 
das Coronavirus in diesen Zeiten. Auch hier sind 
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am meisten gefährdet. Nur werden Grippezahlen 
nicht täglich in der Zeitung veröffentlicht.
In einem ganz anderen Bereich könnte sich 
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und Bildungseinrichtungen ihre Erfahrungen 
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eher zu Hause bleiben könnte, wenn man krank 
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ringern würde. 

Eine Krise stellt 
auch immer eine Chance dar. 

Nutzen wir sie!

Bleiben Sie gesund!

Ihr Domingos Schrader, 

Facharzt für Allgemeinmedizin und HNO
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ge auf Militärlastern und mehrere Tote am Tag 
in Altenheimen habe ich jedenfalls wegen einer 
Grippewelle noch nie gesehen. Man vermutet, 
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tet, weil unser kollektives Immunsystem es im 
Gegensatz zu Erkältungs- und Grippeviren noch 
so gar nicht kennt, und (vielleicht genau deshalb) 
auch symptomlose Menschen ansteckend sind.
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halten Abstand, tragen brav unsere Masken, des-
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nehmlich unsere Senioren, die die gefährdetste 
Gruppe darstellen. Dass wir damit Erfolg haben, 
zeigt die niedrige Rate der Neuansteckungen, 
weshalb man darüber nachdenkt, die Kontakt-
beschränkungen ein wenig zu lockern. 

Aber Vorsicht! Möglicherweise 
wird der Sommer etwas 
ruhiger, aber mit einer 

erneuten Welle ist spätestens 
in der Erkältungszeit im 

Herbst zu rechnen. Wie lange 
der Spuk noch dauert, 
kann niemand sagen.

Wir werden uns an die Masken gewöhnen müs-
sen, und daran, dass wir niemandem mehr die 
Hand geben. Großveranstaltungen wird es ver-
mutlich auch weiterhin nicht geben. Treffen in 
����	���	
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werden nach und nach wieder möglich sein, stets 
unter Beachtung der Hygieneregeln.
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MACH 
MIT!

Regina Hermsen und Nicole Müller von 

der Buchhandlung Buchfink in Wolbeck 

stellen uns jeden Monat ein besonderes 

Buch für die Verlosung zur Verfügung. 

Viel Spaß beim Beantworten der Gewinn-

spiel-Frage und viel Glück beim Gewinnen!

Jeden Monat ein Buch 
von der Buchhandlung 
Buchfink in Wolbeck

VERLOSUNG

B Ü C H E R W E LT |  S T A D T L A N D  M A G A Z I N

Unsere glücklichen Tage

Lenica, Marie, Fanny und Elsa verbringen einen 
nicht enden wollenden Sommer an der franzö-
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die Zukunft vor ihnen, so ausgelassen und unbe-
schwert sind sie, dass sie gar nicht merken, wie 
das Leben seine Weichen stellt. Als sie sich viele 
Jahre später wiedersehen, erkennen sie, dass ihre 
Träume sie noch immer wie eine schicksalhafte 
Kraft verbinden. Trotz allem, was geschehen ist, 
seit jenem Abend, als Lenica ihren Freund Sean 
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ihren Lauf nahm... 

Julia Holbe erzählt von den wirklich wichtigen 
Dingen des Lebens: von Liebe und Freundschaft, 
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erinnern, wie wir sie haben wollen.
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Wer die Antwort weiß, schickt uns bitte 

bis zum 10.06.2020 eine E-Mail an 

gewinnspiel@stadtlandmagazin.de

oder eine Postkarte mit Antwort, 

Namen und Telefonnummer an die 

Redaktionsadresse (siehe im Impressum 

auf Seite 27).

Buchhandlung Buchfi nk

 
Kompetente Beratung, persönliche Empfehlungen, 
durchgehende Öff nungszeiten, Geschenkideen, 
wechselnde kulturelle Veranstaltungen, 
Autorenlesungen, Austausch mit Buchfreunden, 
Online-Lieferservice

Öff nungszeiten:  Mo - Fr 9.00 – 18.00 Uhr | Sa 9.00 – 13.00 Uhr
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Buchfi nk GbR · Nicole Müller & Regina Hermsen · Münsterstraße 11 · 48167 Münster
Telefon: 02506 / 302 77 64 · Mail: info@buchfi nk-buchhandlung.de

UNSERE 
GLÜCKLICHEN TAGE 

Autorin: Julia Holbe

Verlag: Penguin Verlag

BUCHGEWINN 
IN DIESEM MONAT

DIE AUTORIN: JULIA HOLBE

Julia Holbe, Jahrgang 1969, ist Luxembur-
gerin. Sie lebt in Frankfurt am Main und in 
der Bretagne. Zwanzig Jahre arbeitete sie als 
Lektorin für internationale Literatur im S. Fi-
�&���
�����(�
 ��	����
 (�%&���&��	
��(��
 ��


ihr erster Roman.

GEWINNSPIEL-
FRAGE:

Was erkennen Lenica, 
Marie, Fanny und Elsa 

viele Jahre später, 
als sie sich 

wiedersehen?
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Jeden Monat 
ein Kinderbuch

VERLOSUNG

S T A D T L A N D  M A G A Z I N  | B Ü C H E R W E LT
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Außerirdisch ist woanders
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Jona davon überzeugt, dass Außerirdische unter 
den Erdlingen leben und dass man sie nur erken-
nen muss. Als dann Henri in seiner Klasse auf-
taucht, ist für Jona die Sache klar. Nicht nur, dass 
Henri merkwürdig ist, Jona ist sich auch völlig 
sicher, dass Henri A.L.F. ist, eine „Außerirdische 
Lebensform“. Endlich hat Jona einen echten 
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alles über das fremde Leben Henris zu erfahren, 
merkt er kaum, wie sehr ihm Henri ans Herz 
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ja viel wichtiger als ein Alien? Eine literarisch 
dicht komponierte Parabel über Freundschaft 
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AUTORIN: SUSANN OPEL-GÖTZ

Susann Opel-Götz wurde 1963 in Bayreuth ge-
boren. Sie studierte zunächst Kunst und Litera-
tur, später Buchillustration an der Akademie der 
Bildenden Künste in München und arbeitet seit-
dem sehr erfolgreich als freie Illustratorin. Sie 
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Gesicht gegeben. „Ab heute sind wir cool“, ihr 
erstes eigenes Bilderbuch, wurde mit dem Eu-
lenspiegel-Bilderbuchpreis als inhaltlich und ge-
stalterisch herausragend ausgezeichnet.
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BRITTA MAUS
Neustr. 1 · 48324 Sendenhorst 

Telefon: 02526 9393353 · therapie-netzwerk@t-online.de

www.therapie-netzwerk.com

ab 1.7.2020
zur Bahnhofstraße 13

nach Albersloh!

PRAXIS 
ZIEHT UM

Wir fördern das Lesen:

Das stadtland magazin und 

das Versicherungsbüro 

Geschermann & Schumann

DIE 
LESERATTE 
ZU BESUCH 

IN DER 
REDAKTION.

AUSSERIRDISCH 
IST WOANDERS 

Autorin: Susann Opel-Götz

Verlag: Oetinger Verlag

Altersempfehlung: 10 bis 12 Jahre

BUCHGEWINN 
IN DIESEM MONAT

LÖSE
DAS RÄTSEL

AUF SEITE 30 UND

GEWINNE

DIESES BUCH!
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Während der Corona-Krise gibt es vie-
le Dinge, die Menschen ganz individu-
ell für sich entdecken. Einige räumen 
unermüdlich die Kleiderschränke auf 
und initiieren dabei ihre privaten Mo-
denschauen ... passt oder kann weg. 
Außerdem hat die Krise einen wahren 
Putzwahn ausgelöst. Na – das Putzen 
muss bei mir keine sterilen Verhältnis-
se annehmen und ich finde, dass mein 
Haushalt mittlerweile das passende 
Alter hat, es selber zu erledigen. 

Für mich selbst stelle ich fest, dass ich immer 
wieder auf Dinge stoße, die in mir Erinnerungen 
wecken und mich zum Träumen verleiten. Ges-
tern bekam ich eine außergewöhnliche Postkarte 
mit dem Spruch 

»
Herzrasen kann man  

nicht mähen
«

mit einer Prise Sarkasmus auf der Rückseite 
als Ansage:

»
In deinem Alter  

greift man dann lieber zu  
Betablockern

«
Über Nacht erinnere ich mich an den Karton mit 
all meinen wertvollen Nebensächlichkeiten. Da 
hinein muss nun unbedingt diese Karte. Noch 
im Nachthemd und mit Lockenwicklern sitze ich 
nun schon seit den frühen Morgenstunden mitten 
auf dem Wohnzimmerteppich, versunken in den 
Sprüchen mir so wertvoller Karten, eingetaucht 

ler, die zu wertvollen Nebensächlichkeiten ge-
worden und somit ein wichtiger Bestandteil in 
meinem Leben sind. Ebenso wie etwas Make-up 
und Lippenstift für die Mogelpackung, ein Buch, 
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abgegriffenen Pappkarton. Postkarten mit Sprü-
chen von lustig, sarkastisch sexistisch, manche 
traurig und berührend. Sie begleiten mich schon 
ein halbes Leben. Einige selber gekauft und 
��(�	
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sondere Menschen und besondere Situationen. 
Dann aber, zu guter Letzt, konnte ich mich dann 
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Geschenk bekommen von Menschen, die mich 
erkannt haben und den Spruch mit Bedacht für 
mich ausgesucht haben. 
Diese Bilder und Worte haben mir in mancher 
Lebenskrise geholfen. Haben Tränen getrock-
net, Trost gespendet oder ein Lächeln gezaubert. 
Mein Blick fällt auf das fertiggestellte Schälchen 
mit den Medikamenten. Diese zählen zu den un-
verzichtbaren wichtigen Dingen in meinem Le-
ben, ohne die mein Tag kein Tag wäre. So gewin-
nen wertvolle Nebensächlichkeiten noch mehr 
an Bedeutung. 
Welche kleinen Dinge des Lebens sind für Sie 
unverzichtbar? Ich wünsche Ihnen auch eine 
Trostschachtel, die man bei Bedarf öffnet, und 
deren Inhalt einem für den Moment ein wenig 
Lebensleichtigkeit schenkt. Ich lege nun meine 
Herzrasen-Karte hinein und versuche wieder in 
der Realität Fuß zu fassen.

Herzlichst  

Conny Hallmann

in eine Welt von Erinnerungen. Fast als möchte 
mir das Schicksal einen Wink für meinen nächs-

�	
^��
��(
�%�
���
�
��
U�	�
(�=�	<
�	��
�&�
|

fast vergessen – einen handgeschriebenen Zettel 
einer Kolumne, die ich vor Jahren geschrieben 
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unter dem Thema: Es war einmal…  noch ein-
mal zum Besten zu geben. 
An einem Frühjahrsmorgen vor vielen Jahren 
höre ich schon von weitem, wie der Müllwagen 
um die Ecke biegt… ich schnell den gelben Sack 
geschnappt und ab damit vor die Haustür. Ge-
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im kalten Frühjahrswind, den Kopf voller bunter 
Klettlockenwickler in einem rosafarbenen Neg-
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ist schon früh außer Haus, dafür aber scheint 
heute die halbe Nachbarschaft um kurz vor sie-
=�	
 ���
 ���
 !�(
 *��
]�=��

 *�
 ���	�
 �	(���-
big erstaunte Blicke treffen mich. Zitternd vor 
Kälte versuche ich, Ihnen so lässig wie möglich 
zuzuwinken, als gäbe es nichts Selbstverständ-
licheres, als in diesem luftigen Aufzug vor der 
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Terrassentür ist unverschlossen. Bin ich froh, 
samt Lockenpracht und Nostalgiefähnchen wie-
der im Warmen zu sein. Irgendwie fällt mir fast 
zusammenhangslos diese Frage ein:

»
Welche drei Dinge  

würdest du mit auf eine  
einsame Insel nehmen?

«
Mit drei Dingen käme ich wohl nicht klar. Aber 
es gibt Dinge wie die besagten Lockenwick-

GEDANKEN VON CONNY HALLMANN

Déjà-vu im  
Negligé und  
Lockenwicklern 
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SOMMERZEIT IST ERDBEERZEIT!

Sommerlicher Salat 
mit der süßen Frucht

Haben Sie ein tolles Rezept auf Lager? 

Wollen Sie das nächste Mal für uns 

kochen oder backen? Einfach E-Mail an: 

redaktion@stadtlandmagazin.de A
N
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SALAT MIT ERDBEEREN UND KÄSE  

ZUTATEN 
» eine Handvoll Spinatblätter
» 1 kleinen Kopfsalat
» 500 g Erdbeeren
» 100 g Ziegenfrischkäse
» 2 – 3 EL Balsamico-Creme
» 1 TL Honig
» 1 Prise Salz

ZUBEREITUNG
»  Die Spinatblätter waschen (Wasser etwas ausschlagen) und 

in eine Schüssel legen. 
»  Den Kopfsalat ebenfalls waschen und in Streifen schneiden, 

leicht trockenschleudern und auf die Spinatblätter legen. 
Erdbeeren waschen und vom Grün befreien. 

»  Für die Salatsoße: Erdbeeren (ca. 170 g), die Balsamico-
Creme, den Honig und das Salz pürieren. Die restlichen 
Erdbeeren halbieren und auf den Blattsalat geben. Den Zie-
genfrischkäse kleinschneiden und zu den Erdbeeren in die 
Schüssel geben. Die Soße abschmecken, ob der Säuregehalt 
passt, sonst evtl. noch mit Honig nachsüßen.

» Fertig ist der leckere Sommersalat.

KLEINER TIPP 
Wer gerne noch etwas Knackiges dazu genießen möchte, 
gibt noch geröstete Walnüsse oder Mandelblättchen darüber.

Rezept 
für 4 

Personen

Der Beginn der Erdbeersaison hängt vom Wetter ab, 
deshalb startet die Erdbeerzeit nicht jedes Jahr am 
gleichen Tag. In der Regel beginnt die Erdbeersaison 
Mitte Mai. Die Haupternte ist im Juni und Juli. Auch 
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Austermann probierte diesen Monat für uns ein le-
ckeres Rezept für einen sommerlichen Salat mit Erd-
beeren aus. Auch wir vom stadtland magazin waren 
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NEUIGKEITEN
vom Hofladen Austermann:

Den Spinat hat Familie Austermann in 
diesem Jahr nicht aufs Feld gepflanzt, sondern 

in große Töpfe und diese vor den Hofladen 
gestellt. Hier kann jeder Kunde seinen Spinat 

frisch schneiden. Handschuhe sind vor dem Laden 
vorhanden. Der Kopfsalat stammt vom eigenen Feld 

und dieser ist natürlich unbehandelt. Die Erdbee-
ren wachsen direkt neben dem Hofladen. Auch 
eine Ziegenkäse Auswahl ist seit zwei Wochen 

neu im Programm.  Ebenso bekommen Sie 
ein reichhaltiges Grillfleischangebot im 

Hofladen Austermann.
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Wirksamer Schutz –  
exklusives Design 

TÜRENGALERIE SCHLÜTER –  
HAUSTÜREN IN PERFEKTION

Ein ansprechendes Design ist eben-
so wichtig wie wirksamer Schutz. 
Schließlich wollen Sie Freude an 
Ihrem Eingangsbereich haben, Gäste 
stilvoll begrüßen und hereinbitten, 
Nachbarn ein freundliches Gesicht 
zeigen – und somit Ihr Zuhause auch 
unter ästhetischen Gesichtspunkten 
ganz individuell gestalten.

HAUSTÜREN MIT LIEBE ZUM DETAIL

Die verschweißten Aluminium-Eckkonstruk-
tionen bieten neben Eleganz und Ästhetik eine 
ausgezeichnete Stabilität, erhöhte Korrosionsbe-
�
�	��(���
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»
Durch handwerklich präzise 
Fertigung und ausgewählte 

Materialien schaffen wir  
Türen, hinter denen Sie sich 
wirklich sicher fühlen und  
mit denen Sie Ihr Zuhause  

individuell gestalten können.
«
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sungen eröffnet Ihnen unendlich viele Gestal-
tungsmöglichkeiten. Auch individuelle Sonder-
anfertigungen wie Rundbögen oder Stichbögen 
sind kein Problem. Die hochwertigen Haustü-
ren gewähren Ihnen geprüfte Sicherheit, Wert-
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die überzeugende Qualität wird Ihnen Ihre Tür 
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Dekore trägt dazu bei, dass Sie genau jenes Am-
biente verwirklichen können, das Sie sich für 
Ihr Zuhause wünschen. Wohnlich, vertraulich, 
schützenswert.
���/�����&��	
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unterschiedlich wie die Menschen, die darin le-
ben. Ganz gleich, ob Sie den klassischen Baustil, 
den eleganten Stil bevorzugen oder die moderne 
Architektur eher Ihren Wünschen entspricht: 
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Schörmelweg 17 
48324 Sendenhorst

Tel.: 02526 939490 
info@tuerengalerie.net www.tuerengalerie.net

Haustüren 
in Perfektion

Im Sortiment der Türengalerie 
Schlüter können Sie aus  

einer riesigen Auswahl aller 
Stilrichtungen auswählen. 

KLASSISCHE HAUSTÜREN

Die klassischen Haustüren bieten eine zeitlos 
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tiefgezogenen Kassetten, aufgearbeiteten Dekor-
rahmen und Dekorplatten sowie mit eingearbei-
teten Fräsungen. Bei dieser hochwertig verarbei-
teten Füllungslinie wird nicht nur auf höchste 
Qualität, sondern auch auf Funktionalität großen 
Wert gelegt. Das tiefgezogene Aluminium-Fül-
lungsdekor beispielsweise stellt nicht nur ein op-
tisches Highlight dar, es ist auch kantenlos und 
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ELEGANTE HAUSTÜREN

Die elegante eckverschweißte Serie überzeugt 
durch höchste Qualität, Funktionalität und durch 
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und schnörkellos, das sind die Merkmale für die-
se formschöne Haustürserie. Charakteristisch für 
diese Haustüren sind die vielfältigen Möglichkei-
ten, die individuelle Traumhaustür zu gestalten. 
Insbesondere Haustürmodelle mit Sprossen unter-
schiedlicher Breite, die in gebogener oder gerader 
Ausführung aufeinandertreffen, erhalten durch die 
Eckverschweißung Klasse und Perfektion.

MODERNE HAUSTÜREN

Das moderne und angenehm unaufdringliche 
Design zeichnet die Türfüllungsserie der mo-
dernen Haustür aus. Der klaren Linienführung 

in der Modellgestaltung entsprechend dient ein 
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Dekorelemente und Designverglasungen, deren 
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teils fortsetzt, sind einige der charakteristischen 
Merkmale dieser Serie.
In den Ausstellungsräumen am Schörmelweg 17 
in Sendenhorst stehen Ihnen die Experten der 
Türengalerie Schlüter zur individuellen Bera-
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können Sie sich in der Ausstellung ganz in Ruhe 
umschauen und inspirieren lassen.

S T A D T L A N D  M A G A Z I N  |  H A U S  U N D  G A R T E N
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Für weitere Fragen:  

Marcel Schumann u. Peter Geschermann, 

Tel. 02526 93999-0

Unterwegs  
mit dem E-Bike

GUT VERSICHERT GEGEN UNFALL-
SCHÄDEN, DIEBSTAHL & CO.
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ben. „Beim Fahren sollte man unbedingt einen 
Helm tragen, auch wenn das bei den gängigen, 
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mer müssen auf die wachsende Zahl der Pede-
lec-Nutzer vorbereitet werden. Wer die Straßen-
"����������	�	(
"�	
����	
��������
���	�����	

beachtet – ob Rad-, Autofahrer oder Fußgänger – 
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Pedelecs, ist der Schaden in der Regel durch die 
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E-BIKE IST NICHT GLEICH E-BIKE
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aber nur bei Elektrorädern, die noch als Fahr-
räder zählen. Das ist bei Pedelecs der Fall, bei 
denen der Nutzer selbst strampelt und dabei 
von einem Elektromotor bis maximal 250 Watt 
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stützung auf maximal 25 Kilometer pro Stunde 
beschränkt sein. E-Bikes und schnelle Pedelecs 
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pro Stunde zählen nicht mehr als Fahrräder. Man 
benötigt für sie eine Betriebserlaubnis und ein 
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sich direkt beim Kauf des Elektrorades, was es 
zu beachten gilt“, rät Schumann.

VORSICHT VOR LANGFINGERN

Elektroräder sind oft teurer als normale Fahr-
räder und eine lohnende Beute für Diebe. „Wir 
können  in den letzten Jahren einen kontinuier-
lichen Anstieg der Entschädigungssumme pro 
Fahrrad feststellen. Fahrräder werden hoch-
wertiger und die Anschaffung ist kostspieliger“, 
berichtet Schumann. Gegen Einbruchdiebstahl 
��	�
 	������
 `�����&�
 ��	�
 �����&����	(�-
kennzeichen über die Hausratversicherung ab-
gesichert. „Das gilt jedoch in der Regel nur für 
den Diebstahl aus der Wohnung oder dem ab-
geschlossenen Fahrradkeller“, sagt Schumann. 
„Außer Haus benötigt man einen Zusatzschutz.“ 
Die nicht mehr als Fahrräder geltenden E-Bikes 
und schnellen Pedelecs können über eine Teil-
kaskoversicherung gegen Diebstahl versichert 
werden. Damit es gar nicht so weit kommt, gibt 
der Experte einen Tipp: „Am besten nimmt man 
den Akku mit, wenn man sein Rad abstellt. Der 
ist zwar oft nicht ganz leicht, aber so wird das 
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bei Hitze oder starker Kälte gleich doppelt Sinn, 
denn der Akku sollte keinen extremen Tempera-
turen ausgesetzt werden.

Fahrräder mit Elektromotor liegen im 
Trend. Für den Arbeitsweg oder Freizeit-
Touren schwingen sich viele aufs Rad 
– nicht jeder verlässt sich dabei allein 
auf seine Muskelkraft. Bei einer You-
Gov-Umfrage im Auftrag der Provinzial 
Versicherung gaben neun Prozent der 
Befragten an, ein E-Bike oder Pedelec zu 
besitzen. Weitere 25 Prozent erwägen 
es, eines anzuschaffen. Doch bei Dieb-
stahl oder einem Crash kann der Ärger 
groß sein. Marcel Schumann, Geschäfts-
stellenleiter der Westfälischen Provin-
zial Versicherung in Sendenhorst gibt 
Tipps, wie man sich vor Diebstahl und 
teuren Unfallfolgen schützen kann.

„Fahrräder mit Motorunterstützung sind nicht 
mehr nur ausschließlich Fortbewegungsmittel 
für Ältere“, berichtet Schumann. „Inzwischen 
entdecken auch Jüngere E-Bikes für sich.“ 
Zwölf Prozent der befragten 18- bis 24-Jährigen 
besitzen ein E-Bike oder Pedelec, bei der Gene-
ration 55+ sind es zehn Prozent.

UNFALLSCHÄDEN ABSICHERN

„Mit Elektrorädern ist man oft schneller unter-
wegs als ohne Motorunterstützung“, sagt Schu-
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men“. Immerhin 16 Prozent der E-Bike- bzw. 
Pedelec-Besitzer gaben an, mit ihrem Elektro-F
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Gesetzliche  
Regelungen  
in der Ehe

EHE

EHEVERTRAG

Sofern die Partner den Weg der Ehe wählen, 
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lungen Anwendung, die in einem Ehevertrag 
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gepasst werden können. Dadurch kann bösen 
Überraschungen im Falle einer Scheidung vor-
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liche Beratung mit wirtschaftlich weitgehenden 
Folgen sicherzustellen, hat der Gesetzgeber für 
den Abschluss eines Ehevertrages die notarielle 
Beurkundung angeordnet. Ein Ehevertrag kann 
vor aber auch nach Eheschließung geschlossen 
werden, also insbesondere zu einem Zeitpunkt, 
zu dem die Partner an ein Scheitern ihrer Ehe 
gar nicht denken und nur eine Regelung für den 
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ist in diesem Moment die Möglichkeit, sachlich 
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rung zu treffen, die dann im Falle der Trennung 
eine faire und für beide Seiten angemessene 
Regelung darstellt. Aber auch wenn die Ehe ge-
scheitert oder ein Scheitern wahrscheinlich ist, 
können die Eheleute im Rahmen einer Schei-
dungsfolgenvereinbarung noch Regelungen über 
die vorgenannten Punkte treffen.

GÜTERSTAND
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mögens während der Ehe und für den Fall der 
Scheidung. Grundsätzlich leben die Partner einer 
ehelichen Lebensgemeinschaft im gesetzlichen 
Güterstand der Zugewinngemeinschaft. Dane-
ben gibt es die Güterstände der Gütertrennung 
und der Gütergemeinschaft. Die Auswirkungen 

A N D R E A S  R I C K E R T
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 www.uebbert-brinkmann.de

Dr. Paul Uebbert
 » Rechtsanwalt

Dr. Marlies Brinkmann
 »  Fachanwältin  

für Medizinrecht 
 »  Fachanwältin  

für Arbeitsrecht

Andreas Rickert 
 »  Fachanwalt für Bau- 

und Architektenrecht 
 » Notar

Anne-Kathrin Heckl
 »  Fachanwältin  

für Familienrecht

Denise Koch
 »  Rechtsanwältin

UEBBERT BRINKMANN & PARTNER MBB

Im Sundern 78
59075 Hamm 
Tel.: 02381 378777-0
Fax: 02381 378777-7
info@uebbert-brinkmann.de

Peter Abke
 » Rechtsanwalt 

Oststraße 22
48324 Sendenhorst 
Tel.: 02526 937311 
Fax: 02526 937312  
p.abke@uebbert-brinkmann.de

D A S  T E A M

Rechtsanwälte

HAMM

SENDENHORST

dieser Güterstände für die Zeit des Bestehens 
der Ehe, aber auch für den Fall deren Scheiterns, 
kann der Notar erläutern – einschließlich der 
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gemeinschaft ist wegen der weniger einschnei-
denden Folgen und wegen der Möglichkeit der 
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einbarung der Gütertrennung vorzuziehen.
Nach gründlicher Belehrung durch den Notar 
können die Partner den für ihre individuellen Le-
bensumstände am besten geeigneten Güterstand 
wählen und einen auf ihre Erfordernisse speziell 
abgestimmten Ehevertrag schließen. 

UNTERHALT

Der Ehevertrag regelt aber nicht nur die Frage 
eines Zugewinnausgleichs. Er kann darüber 
hinaus auch Bestimmungen für den Fall des 
Scheiterns der Ehe treffen, und zwar insbeson-
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des Notars ist es, die für Sie passende Lösung 
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VERSORGUNG IM ALTER

Das Gesetz sieht bei Scheidung der Ehe einen 
Ausgleich der während der Ehezeit erworbenen 
��	
�	�	/��
�&���
�	
 "��
 �������(�	(����-
gleich). Dies ist vor allen Dingen sinnvoll, wenn 
ein Ehepartner wegen Betreuung gemeinschaft-
licher Kinder keine Möglichkeit hatte, selbst 
Rentenanwartschaften zu erwerben. Dies kann 
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die Möglichkeit, bereits vor der Eheschließung 
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barung hin und stellt Alternativsicherungen vor.

SCHEIDUNGSFOLGENVEREINBARUNG

Auch wenn die Ehe bereits gefährdet ist und die 
Eheleute eine Trennung für möglich oder sehr 
wahrscheinlich halten, ist der Abschluss eines 
Ehevertrages zur Regelung der Scheidungs-
folgen möglich. Der Notar klärt die Eheleute 
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schalteten Rechtsanwälten – über die Schei-
dungsfolgen auf und zeigt auch insoweit die 
Möglichkeit einer einverständlichen, d. h. nicht 
streitigen Scheidung auf. 
Die Scheidungsfolgenvereinbarung erleichtert 
das gerichtliche Ehescheidungsverfahren, da das 
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folgenvereinbarung die Ehescheidung in einem 
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malen“ Scheidungsverfahren als einverständli-
che Scheidung schneller und kostengünstiger ist.G
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brachte neue Aufgaben für den Betrieb. Die Her-
stellung der Landmaschinen wurde gedrosselt 
und stattdessen mussten Waffen (z. B. Granaten-
hülsen) für die Regierung produziert werden. Zu 
dieser Zeit arbeiteten besonders viele Frauen an 
den Maschinen.
Nach Kriegsende benötigte man allerorts neue 
Maschinen für die Landwirtschaft und die Fa-
brik hatte bald Arbeit für 45 Beschäftigte. Nun 
begann auch die Fertigung von Pferderechen, 
Gabelheuwendern, Stallungsstreuern und ver-
schiedenen Anhängerfahrzeugen.
Später wurden in Werkhallen zwar immer noch 
Landmaschinen hergestellt, jedoch musste sich 
die Sendenhorster Maschinenfabrik immer mehr 
um Aufträge aus anderen Bereichen bemühen. 
So wurden auch Stahlpaletten, Stahlbehälter und 
Förderanlagen gefertigt. Im Jahre 2002 wurden 
die Fabrikgebäude abgerissen und es entstanden 
auf dem Gelände zwei große Lebensmittelmärkte.

3.6 Die Kornbrennerstadt

 Sendenhorst war weit über die Grenzen des 
Münsterlandes als die Stadt mit den vielen Bren-

Handel und
Handwerk

FORTSETZUNG AUS DEM GELBEN 
SKRIPT DES HEIMATVEREINS

nereien bekannt. Als äußeres Zeichen grüßten 
zahlreiche, über 20 m hohe Schornsteine von 
weitem den Besucher; von diesen Kaminen rau-
chen heute nur noch drei (1980er), heute (2020) 
in der Stadt keiner mehr.
Früher brauten viele Bauern sich selbst ihr 
Erntebier. Daraus entwickelten sich vielerorts 
Brennereibetriebe, in denen aus Getreide Korn 
gebrannt wurde. Der Schnaps ist in Sendenhorst 
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mund „Fuselstöarker“ genannt. Der Straßen-
name „Fuselpättken“ soll an die Blütezeit der 
Kornbrennerei erinnern.

Frage:
Weißt du, wo das Fuselpättken liegt?

SENDENHORSTER BRENNEREIBETRIEBE

Die Kornbrennerei mit der längsten Tradition 
befand sich im Haus Weststr. 13, in dem ab 1768 
Schnaps gebrannt wurde. Dieser Betrieb gehörte 
zuletzt den Brennern Brüning / Roetering, de-
ren Brennerei nach Ahlen auf den Hof Gassner 
Schulze-Roetering ausgelagert wurde.
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Borsigstr.11

3.5  Die Sendenhorster 
Maschinenfabrik

Hermann Ramesohl gründete im Jahre 1898 am 
Osttor eine Maschinenfabrik. Er fertigte dort 
Maschinen und Geräte für die Landwirtschaft. 
Oft hört man in Sendenhorst noch den alten 
Namen der Firma RACO, das ist die Abkür-
zung für Ramesohl & Co.  Bekannt wurde die 
Fabrik durch Milchzentrifugen zur Entrahmung 
der Milch (Seperatoren) und durch Handablagen 
für Mähmaschinen. Aber auch Geräte, wie Kar-
toffelquetscher, Häckselmaschinen, Stroh- und 
Rübenschneider hatte Herr Ramesohl in seinem 
Angebot. Dreißig Jahre nach der Gründung je-
doch musste diese Firma den Konkurs anmelden 
und ihre Pforten schließen.
Ein früherer Meister der Fabrik, Karl Genschow, 
konnte mit dem Kaufmann Konstantin Ledwig 
den Betrieb in den Werkhallen wieder aufneh-
men. Diese beiden Männer gründeten 1936 die 
„Sendenhorster Maschinenfabrik GmbH“. Zu-
nächst bauten sie die bewährten Landmaschinen 
weiter. Der Absatzmarkt wurde nun erweitert, 
wobei die Produkte vorwiegend über Schmie-
debetriebe verkauft wurden. Der 2. Weltkrieg 
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mit  Ausstellung

Außentreppen  
aus Naturstein

Zusammengestellt von C. Hölscher
Infos unter: www.Heimatvereinsendenhorst.de | Bilder: Heimatarchiv Sendenhorst

Weitere zum Teil traditionsreiche 

Kornbrennereien in Sendenhorst waren:

» Arens-Sommersell Beumer / Jönsthövel
» ^�&���
�
U��	�������	(
^�	��
» Bücker / Tribus Everke
» Elmenhorst Hesse / Graute
» Homann / Telges Horstmann / Rhemen
» Panning Ridder / Wieler / Herweg
» Schindeler Silling (Oststr.)
» Silling (Weststr.) Suermann
» ���(���

�����
» Werring / Löbker Werring / Zurmühlen

Von diesen Betrieben hielt sich ein Dutzend 

bis in die 1960-er Jahre. Heute sind noch drei 

Brennereien in Betrieb:

» Werring, Elmster Berg
» Horstmann, Rinkhöven
» Arens-Sommersell, Hardt

Der letzte Brennereikamin in der Senden-
horster Innenstadt ist der Bonsesche Schorn-
stein an der Westenpromenade – ein Zeugnis 
der Brennereitradition. Er wurde 1985 unter 
Denkmalschutz gestellt.
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WIE AUS KÖRNERN KORN WIRD

Das Kornbrennen hat in Westfalen eine 400 Jah-
re alte Tradition. Die folgende Schautafel zeigt, 
in welchen Schritten das Kornbrennen abläuft:

1)  Im Dämpfer wird die im Getreide enthaltene 
Stärke freigelegt. Es entsteht ein Brei, die so-
genannte Maische.
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tenmalz zugesetzt. Durch das Malz wird die 
Stärke in Zucker umgewandelt. Beim Abküh-
len wird Hefe in die Maische gerührt.

3)  Im Gärkessel wandelt sich der Zucker durch 
die Einwirkung der Hefe in Alkohol und Koh-
lensäure um.

4)  In der Rohbrandkolonne wird die vergorene 
Maische zum Sieden gebracht. Der in Form 
von Dampf entweichende Alkohol wird am 
oberen Ende des Geräts aufgefangen und 
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die erste Destillation.

 5)  In der Feinbrandkolonne befreit eine zweite 
Destillation den Rohbrand von allen uner-
wünschten Geschmacks- und Geruchsstoffen.

6)  Der hochprozentige Feinbrand wird auf die 
gewünschte Trinkstärke gebracht.

7)  Der trinkfertige Korn wird nach einer ge-
wissen Lagerzeit in Flaschen abgefüllt. Die 
Schlempe ist ein begehrtes Nebenprodukt des 
Brennens. Sie ist eiweißhaltig und wird an das 
Mastvieh verfüttert.

Zur Herstellung einer Flasche Korn (0,7 Liter 
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Weizen sind ca.13.000 Weizenkörner. Bei 35 
Gläschen Korn (2 cl) in einer Flasche stecken in 
jedem Glas 370 Weizenkörner.

DAS BRANNTWEINMONOPOLGESETZ

Es gibt ein strenges Gesetz, das über die Reinheit 
des Branntweins wacht, das Branntweinmonopol-
gesetz aus dem Jahre 1922. Korn darf sich nur 
der Klare nennen, der aus Getreide wie Weizen, 
Roggen oder Gerste gebrannt ist ohne Zusatz von 
Würz- oder Aromastoffen. Hersteller, die sich die-
sen harten Bedingungen unterwerfen, haben das 
Recht, ihr Produkt „Korn“ zu nennen.
Das Branntweinmonopol wurde 2017 abgeschafft 
und der Korn muss nun direkt vermarktet werden.

Rätselaufgabe:
1) Wo wandelt sich der Zucker in Alkohol um?

2) Wo kommt es zur ersten Destillation?

3)  Wie viele Sendenhorster Brennereien 

sind heute noch in Betrieb?

4)  Wo steht der letzte Brennereikamin 

der Innenstadt?
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Inh. Makbula Yigit

Geiststraße 4
59320 Ennigerloh
Tel. 02524 6749581
Mobil. 0176 24936842

www.tresbeausalon.de
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GEWINNSPIEL

SO GEHT’S:

Schreib uns einfach eine Nachricht 
mit deinem Tipp und deinem Namen, 
Adresse und Telefonnummer.

LÖSUNG AN: 

gewinnspiel@stadtlandmagazin.de
stadtland magazin
Osttor 1 | 48324 Sendenhorst

EINSENDESCHLUSS: 

10.06.2020

PREISVERLEIHUNG: 

In der kommenden Ausgabe wird der/die 
GewinnerIn bekanntgegeben.

JUNI

FRAGE

Welches Sommerangebot 
hält Zweirad Hagedorn 
für Sie bereit?

Erkennst du den Unterschied? 
Was fehlt auf dem zweiten Bild?

KINDER-GEWINNSPIEL
JUNI

Wenn du die Antwort weißt, schick uns eine 
E-Mail oder Postkarte mit vollständigem 
Namen, Alter und Adresse bis zum 10.06.2020. 
Es gelten die gleichen Teilnahmebedingungen 
wie oben.

1 2

LÖSE
DAS RÄTSEL UND

GEWINNE

DIESES BUCH!

Viel 
Glück!!!

Gewinne einen 
Fahrradhelm 
im Wert von

50 Euro
von Zweirad 
Hagedorn.
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PREIS
VERLEIHUNG
Kinder-Gewinnspiel
DIE LÖSUNG LAUTET: 

Auf Bild 2 fehlt das Auge des Detektivmädchens. 
DER GEWINNER IST: 

Antonio Pradella (5 Jahre) aus Drensteinfurt.
Er gewann das Buch „Ratekrimis für Superdetektive“ 
von Fabian Lenk.

MAI

GEWINNSPIEL-FRAGE: 

Was entdecken Fleur und Harmonie gemeinsam?
DIE LÖSUNG LAUTET:

Gemeinsam entdecken sie die Welt, den Stepptanz 
und ein selbstbestimmtes, lustvolles Leben.
DIE GEWINNERIN IST:
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Sie gewann das Buch „Wenn das Schicksal anklopft, mach auf“ 
von Marie-Sabine Roger.

Gewinnspiel Buchfink

GEWINNSPIEL-FRAGE: 
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DIE LÖSUNG LAUTET:
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DER GEWINNER IST:

Lothar Hagenkötter aus Everswinkel.
Er gewann einen 50 Euro Gutschein der Pizzeria Roma in Sendenhorst.

Gewinnspiel
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www.so.de/sparen 

 NAH. 
 GUT.  

www.so.de

Besuchen Sie  
uns auf Facebook  
und Instagram.

 CLEVER  
GESPART:
MIT DEN ONLINEPRODUKTEN  
DER STADTWERKE OSTMÜNSTERLAND. 
: 
Holen Sie sich smarte Energie zu cleveren Preisen.  
Jetzt einfach wechseln. 


